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Die Scheu vor der Auseinandersetzung mit neuen technischen Mitteln 
und die Sorge vor etwaiger maschineller Arbeitsübernahme lassen 
viele Zahnärzte und Praxisteams unschlüssig vor der Digitalisierungs­
entscheidung stehen. Die Folge: Digitalisierungsstau. 
Doch Vorbehalte sind meist unbegründet: Innerbetriebliche Prozesse 
verlangen in nicht digitalisierten Praxen deutlich mehr Zeit und Auf­
merksamkeit vom Praxisteam, als heute noch nötig wäre. Die Folge: 
Das Team arbeitet unter Zeitdruck, es kommt zu Fehlern, die Kom­
munikation leidet, die wesentlichen Aufgaben erfahren zu wenig Auf­
merksamkeit, der Patient ist irritiert. 

Das Softwareunternehmen DATEXT iT-Beratung aus Hagen hat es  
sich zur Aufgabe gemacht, Zahnarztpraxen sinnvoll und effizient in die 
Digitalisierung zu begleiten. Und die Lösungen des Softwareanbieters 
hören nicht an der Praxistür auf, sondern decken die gesamte Den­
talbranche ab. Das bedeutet: Eine vollumfängliche Schnittstelle zu 
derzeit mehr als 4.000 Dentallabors bundesweit.  

Die Praxismanagementsoftware iSiDent ist die derzeit neueste und 
laut Hersteller modernste Software auf dem Dentalmarkt – mit  
steigenden Anwenderzahlen. 
„Man kann immer viel erklären, aber wirklich hilfreich ist es, dem 
Kunden zu zeigen, wie digitaler Workflow in der Praxis tatsächlich 
funktioniert“, erläutert DATEXT-Geschäftsführer Alexander Koch das 
Vorgehen seines Unternehmens, Live-Präsentationen bei interessier-
ten Zahnmedizinern vorzuführen. „iSiDent unterstützt die Aufgaben­
stellung von Zahnarztpraxen im 21. Jahrhundert.“ 
Ist iSiDent mit der Telefonanlage verbunden, hat das Praxisteam  
schon beim Anruf des Patienten alle wichtigen Daten auf einen Blick 
parat – Terminvorschläge können so mithilfe der digitalen Termin­
verwaltung abgestimmt werden. Die Patientendatenerfassung erfolgt 

papierlos und digital via Tablet – natürlich unter Erfüllung der jüngs-
ten Datenschutzverordnung 2018. Die Anamnese wird automatisch 
digitalisiert und steht sofort an allen Behandlungsplätzen bereit. 
„Wir sind ganz begeistert von der Verzahnung aller Abläufe in unserer 
Praxis. Alle Bereiche funktionieren miteinander. Und wir profitieren  
von der immensen Zeitersparnis. Durch iSiDent sind das mehrere 
Stunden im Monat. Einen HKP mit verschiedenen Alternativen und 
aussagefähigen Informationsunterlagen erstelle ich in wenigen Minu-
ten“, sagt Elena Horenbacher, Zahnärztin aus Wuppertal. 
Eine digitalisierte Zahnarztpraxis birgt zudem für den Patienten selbst 
große Vorteile: Die visuelle Behandlung auf dem Zahnarztstuhl bindet 
den Patienten in die Vorhergehensweise des Mediziners mit ein. Das 
hat sich nicht zuletzt auch bei der Behandlung von Angstpatienten 
bewährt. „Ich kann dem Patienten am Stuhl visuell zeigen, was ihm 
weiterhelfen könnte“, ist auch Frank Bialkowski von der Zahnarzt-
praxis biadent von iSiDent überzeugt. 
Vorteile von iSiDent sind aber nicht nur in der visuellen Behandlung 
und Beratung des Patienten, sondern auch in der vollumfänglichen 
Schnittstelle zu mehr als 4.000 Dentallabors. Das DATEXT-Labor  
kann der Praxis mit wenigen Klicks online die gesamten Abrech-
nungsmodalitäten einpflegen – das händische Erfassen von Labor­
leistungsketten entfällt. So kann die Praxis wiederum eine sofortige 
Kostenaussage gegenüber dem Patienten treffen. Über den iLab  
Webservice erfolgt der Austausch datenschutzkonform, ohne recht­
liche Grauzone. 
Zu Beginn des Jahres startete DATEXT zudem mit einem bisher ein­
zigartigen Filmprojekt. Um der Dentalbranche einen praxisnahen Ein- 
blick in die Arbeit mit iSiDent zu vermitteln, greift DATEXT anhand  
kurzer Filmbeiträge auf den Social Media-Kanälen Facebook, Twitter 
und YouTube sowie auf der eigenen Homepage Themen und Frage-
stellungen rund um den digitalen Workflow auf und sorgt so für  

Übersicht im Digitalisierungsdschungel. Grundlage für die Kurzbei­
träge ist der ausführliche Film zu iSiDent, der in Sachen digitaler 
Workflow keine Fragen mehr offenlässt. Der Film ist ebenfalls  
abrufbar über die Homepage www.datext.de und wird unter  
dem Kampagnennamen „Digitaler Workflow – endlich verständlich“ 
veröffentlicht. Auf Facebook und Twitter ist DATEXT unter dem  
Namen „Datext Dental“ aktiv. 

Digitalisierung
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